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Gütersloh

„Falke“-Fest

Stadtschützen in
Sundern dabei

Gütersloh (gl). Die Mitglie-
der der Gütersloher Schützen-
gesellschaft von 1832 treffen
sich zum Schützenfest des
Schützenvereins „Falke“ Sun-
dern am heutigen Samstag zum
Umzug. Das Antreten ist um
16.15 Uhr bei der Firma Fli-
cker am Elbrachtsweg. Im An-
schluss an den Umzug findet
auf dem Festplatz an der alten
Sundernschule das Gäste-Vo-
gelschießen statt. Alle Mitglie-
der und Freunde der Güterslo-
her Schützengesellschaft sind
eingeladen.

Notdienste am Wochenende

Ärztlicher Notdienst

Gütersloh
w 05241/19292.

Harsewinkel
w 19292. Notfallsprechstunden
10 bis 12 Uhr.

Rheda und Wiedenbrück
w  05242/19292. medi-NaTz-
Notfallpraxis, Ringstraße 120;
Sa./So. 8 bis 20 Uhr. 

Rietberg/Neuenkirchen/
Westerwiehe
w 05244/19292. Notfall-Sprech-
stunden 10 bis 12 Uhr und 17 bis
18 Uhr.

Mastholte, Langenberg,
Benteler
w 05248/19292. Notfall-Sprech-
stunden in den jeweiligen Orten.

Verl
Sa./So.: Dr. Schlewing, Markt-
straße 10, w 05246/930909; Not-
fallsprechstunden 11 bis 12 Uhr
und 17 bis 18 Uhr.

Schloß Holte-Stukenbrock:
Sa.: Dres. med. Franke, Flege,
Parensen, Pleuger, Bahnhofstra-
ße 59, w 05207/91910; So.: P.
Heistermann, Ottenheide 3,
w 05207/991658. Notfallsprech-
stunden 10 bis 12 Uhr und 17 bis
18 Uhr.

Bundeswehr-Standort
Augustdorf
Sprechstunden Sa. und So. 17 bis
17.45 Uhr und nach tel. Verein-
barung, w 05237/912519.

Herzebrock-Clarholz/Lette
w 05423/19292. Notfallsprechs-
tunden von 10 bis 11 Uhr und von
17 bis 18 Uhr.

Augenärzte

Für den gesamten Kreis Güters-
loh: w 05423/19292.

Zahnärzte
Für den gesamten Kreis Güters-
loh: w 05241/26222 und 26284.

HNO-Ärzte
Für den gesamten Kreis Güters-
loh: w 05423/19292.

Frauenärzte
Kreis Gütersloh, Rheda-Wieden-
brück, Rietberg, Schloß Holte-
Stukenbrock und Verl: w 05241/
19292.

Tierärzte
Gütersloh: Praxen Dr. Pohl-
schmidt, Dr. Fischer, Frau Dr. K.
Roggenkamp, w 470170; Bei
Nichterreichen Ihres Haustier-
arztes: Tierärztliche Klinik für
Kleintiere Dr. Suschka, Neuen-
kirchener Str. 335, w 94410.

Rheda-Wiedenbrück und Riet-
berg: Tierarztpraxis B. Lammert,
Konrad-Adenauer-Straße 7,
33397 Rietberg; Tierarztpraxis
W. Brüseke, Bresserstraße 172,
Rietberg; Tierarztpraxis Th. Ei-
jberts, Hanebrink 5, Rietberg;
Tierarztpraxis Dres. S. & J.
Schepers, Friedhofsweg 2, Rhe-
da-Wiedenbrück, w 02944/2420;
Sa./So. dienstbereit: Praxis Lam-
mer, w  05244/1230.

Zusätzlich für den Bereich 33397
Rietberg: Tierärztliche Praxisge-
meinschaft für Klein- und Nutz-
tiere Dr. Horstmann, Dr. Mösen-
fechtel, w 02944/974663.

Schloß Holte-Stukenbrock:
Klein- und Großtiere: Tierärztli-
che Klinik Dr. Vorbohle,
w 05207/5500; Kleintiere: Dr.
Nieder, w 05207/921870.

Harsewinkel und Greffen: Sa./
So.: Dr. Hemekemeyer, Greffen,
w 02588/1093.

Oelde: Gemeinschaftspraxis
Dres. Fibbe/Halbuer, Prozessi-
onsweg 1, Oelde, w 02522/1684

und 4455; Kleintierzentrum am
Jahnstadion, Dr. M. Halbuer-
Kobrink, w  02522/4080.

Apotheken
Gütersloh: Sa.: Rosen-Apotheke,
Rhedaer Straße 12, w 531791.
So.:  Nord-Apotheke, Kahlert-
straße 102, w 93050.

Rheda-Wiedenbrück und Lan-
genberg: Sa.: Sonnen-Apotheke,
Hauptstraße 17, Rheda-Wieden-
brück, w 05242/4068901; So.:
Andreas-Apotheke, Rheda, Wil-
helmstraße 22, w  05242/966900.

Herzebrock-Clarholz: Marien-A-
potheke, Uthofstraße 42, Herz-
ebrock, w  05245/2405.

Harsewinkel und Versmold: Sie-
he Herzebrock-Clarholz.

Rietberg und Delbrück: Spät-
dienst 9 bis 21 Uhr: Sa.: Dorf-
Apotheke, Delbrück-Lippling,
Zur Alten Kapelle 23, w 05250/
934517; So.: Emsstadt-Apotheke,
Rietberg, Bahnhofstraße 7,
w 05244/8338. Nachtdienst 9 bis
9 Uhr: Sa.: Markus-Apotheke,
Neuenkirchen, Lange Straße 117,
w 05244/2347; So.: Kreuz-
Apotheke, Delbrück, Lange Stra-
ße 3, w 05250/53291.

Verl, Schloß Holte-Stukenbrock:
Sa.: Melmsche Hirsch-Apotheke,
Oerlinghausen, Hauptstraße 1,
w 05202/4040 und Ems-Apothe-
ke, Allee 27, Hövelhof, w 05257/
2345; So.: Pollhans-Apotheke,
Bahnhofstraße 57, Schloß Holte-
Stukenbrock, w 05207/921334
und Heide-Apotheke, Lopshor-
ner Weg 2, Augustdorf, w 05237/
7481.

Verler Zusatzdienst: Sa. 17 bis 18
Uhr, So./Feiertag: 11 bis 13 Uhr
und 17 bis 18 Uhr: Fürst-Wenzel-
Apotheke, Paderborner Straße
442, Verl, w 05246/1617.

Alle Angaben ohne Gewähr.
Internet:

www.apotheken-
notdienstkalender.de

Auf die Spuren Gütersloher Stadtgeschichte begeben sich Schülerinnen und Schüler: Unser Bild zeigt die
Gruppe vor einem Graffito von Salomon Bohlen mit dem Jahr 1984 im Mittelpunkt, ohne das es keine
Weberei, keine Stadtbibliothek und kein Stadtarchiv geben würde.

Schüler forschen

Zur Bedeutung des Jahrs
1984 in der Ortsgeschichte

Gütersloh (gl). Für die einen
ist es eine noch gar nicht so alte
Erinnerung, für andere bereits
Material für das Archiv und Stoff
für die Geschichtsbücher. Vor 25
Jahren wurde in Gütersloh das
Stadtarchiv eingerichtet, die Me-
diothek am Stiftischen Gymnasi-
um geschaffen und die Stadtbib-
liothek wurde eingeweiht, wäh-
rend die Weberei sich als Kultur-
zentrum und Treffpunkt etablier-
te.

„Ohne das Jahr 1984 sähe es
Gütersloh vollkommen anders
aus“, sagt Heinrich Lakämper-
Lührs. Zusammen mit Stadtar-
chivar Stephan Grimm stellte er
Fragen nach den Gütersloher
Treffpunkten wie Weberei oder
auch Mediothek in den Vorder-
grund, warb Jugendliche für
mehrere Geschichtsprojekte und

beteiligte sich gleichzeitig am
landesweiten Wettbewerb „Ar-
chiv und Jugend“ , womit das
Projekt eine Förderung von 8000
Euro erhielt. 

18 Jugendliche im Alter von 15
bis 18 Jahren, Schülerinnen und
Schüler des Städtischen und des
Stiftischen Gymnasiums, haben
sich an diesem Projekt beteiligt.
Unter der Moderation von Histo-
rikern und Studenten haben sie
im Stadtarchiv gestöbert, sowie
Geschichte vor Ort kennenge-
lernt.

„Es geht um die Stadt Güters-
loh, da ist das Interesse groß, weil
ich hier aufgewachsen bin“, sagt
die 16-jährige Daniela Wester-
barkei. Von März bis August war
die Gruppe alle 14 Tage unter-
wegs, um Dokumente und Medien
zusammenzutragen und auszu-
werten. Das Stadtarchiv erwies

sich als wahre Fundgruppe. „Das
Interesse für das Archiv zu we-
cken und es bei Jugendlichen po-
pulär zu machen, gelingt am bes-
ten durch praktische Erfahrun-
gen“, sagt Stephan Grimm. 

Vier Themen hatten sich die
Schülerinnen und Schüler vorge-
nommen, und zwar die Entste-
hung der Stadtbibliothek, der
Mediothek, der am 9. November
enthüllte Gedenkstein für die
1938 zerstörte Gütersloher Syna-
goge sowie das Thema „Brunnen
und Skulpturen“ in Gütersloh.
Die Ergebnisse sind beachtlich.
Teilnehmer Christian Andreas
Grimm stellte mit Unterstützung
seines Mentors Norbert Eller-
mann eine 200-seitige Doku-
mentenmappe für die Geschichte
der Mediothek zusammen. Alle
Ergebnisse werden Ende August
im Stadtmuseum zu sehen sein.

Ratskandidaten

Mehr zu den Kandidaten unter www.die-glocke.de

Kommunalwahl
2009

Gütersloh

Ferienspiele

Im Rahmen der Ferienspiele
bietet die Stadt am Samstag
folgendes Programm an: Fle-
dermausexkursion, 19.30 bis
22.30 Uhr, Haupteingang der
Weberei, (8 bis 14 Jahre).

Terminkalender

Gütersloh
Samstag/Sonntag,
8./9. August 2009

Aktuell

Samstag:
Tierheim-Trödeltag: 14 bis 18

Uhr, In der Worth.
Nacht der Fledermäuse: 19.30

Uhr Treffen, Haupteingang der
Weberei.

SPD „Roter Grill“: 18 bis 20
Uhr, Isselhorster Kirchplatz.

MGV Avenwedde: 12.30 Uhr
Pättkesfahrt ab „Sängerlinde“.

Sonntag:
Imkerklön: 10 Uhr bei Josef

Jasper, Mergelweg 21, Verl.
Kneipp-Verein: 11 Uhr Füh-

rung/Apothekergarten ab Pal-
menhaus.

GTV-Tagesradtour: 9.30 Uhr
Start am Vereinsheim,

Georgstraße 44 a.

Service

Bereitschaftsdienst: Elektro:
Eickhoff, w  4205, Handy:
0171/5305341; SWG-Strom:
w 0800/0330010; SWG-Gas/
Wasser: w 0800/0330020.

Feuerwehr/Krankentranspor-
te: w 19222 oder 05241/822000.

Bäder

Hallenbad: Geschlossen.
DieWelle: Freibad Sa. 6 bis 20

Uhr, So. 8 bis 20 Uhr; Freizeitbe-
reich und Järve-Sauna: Sa. 10 bis
22 Uhr, So. 9 bis 22 Uhr geöffnet;
Sportbereich: Sa. 6 bis 22 Uhr,
So. 8 bis 22 Uhr geöffnet.

Nordbad: Sa. 6 bis 19 Uhr, So.
8 bis 19 Uhr.

Parkbad: 10 bis 22 Uhr.
Wapelbbad: Sa. 13 bis 22 Uhr,

So. 11 bis 22 Uhr.

Linke
Name: Norbert Grohe

Alter: 55
Beruf:
Angestellter

Familien-
stand:
keine Angabe

SMS an die Wähler: keine
Angabe

UWG
Name: Cornelia Kneer

Alter: 46
Beruf:
Arztsekre-
tärin
Familien-
stand:
verwitwet,
zwei Kinder

SMS an die Wähler: Bitte ge-
hen Sie wählen! Mischen Sie
sich ein! Nur so können Sie
etwas verändern. Das Wahl-
recht ist ihr wichtigstes poli-
tisches Bürgerrecht.

FDP
Name: Klaus-Herbert

Strothmann
Alter: 64
Beruf:
Diplom-
Volkswirt,
Familien-
stand:
verheiratet,
eine Tochter

SMS an die Wähler: Ich hoffe,
dass durch eine qualifizierte
Verwaltung die Zukunft Gü-
terslohs so gesteuert wird,
dass alle stolz auf Gütersloh
sein können. 

BfGT
Name: Birgit Linnemann

Alter: 51
Beruf:
Kauffrau

Familien-
stand:
verheiratet,
zwei Kinder

SMS an die Wähler: BfGT:
Als wenn Sie selbst im Rat-
haus mitbestimmen könnten!
Wir sind für Sie da, wenn Sie
uns brauchen!

Grüne
Name: Wibke Brems

Alter: 28
Beruf:
Elektrotech.-
Ingenieurin
Familien-
stand:
ledig, keine
Kinder

SMS an die Wähler: Gehen
Sie wählen! Ausreden zählen
nicht! Gütersloh braucht
starke Grüne und eine starke
Bürgermeisterin.

SPD
Name: Ann Katrin Bram-

brink
Alter: 36
Beruf:
Rechtsan-
wältin
Familien-
stand:
ledig, eine
Tochter

SMS an die Wähler: Gehen
Sie zur Kommunalwahl! Mit
mir treten Sie für eine solida-
rische Gesellschaft aller Bür-
gerinnen und Bürger ein. 

CDU
Name: Marita Fiekas

Alter: 54
Beruf:
Kranken-
schwester
Familien-
stand:
verheiratet,
zwei Söhne

SMS an die Wähler: Entwick-
lung des Güterbahnhofs,
Weiterentwicklung Kolbe-
platz, Fortentwicklung des
Wellerdiek-Areals!

Wahlbezirk 130 
Der Wahlbezirk 130 mit den Stimmbezirken 131,132 und 133

umfasst im Wesentlichen das Stadtgebiet südlich der Bahnlinie,
beidseitig der Neuenkirchener Straße bis zum Stadtring. Bei den
Wahlen 2004 gewann Marita Fiekas für die CDU. Sie tritt auch in
diesem Jahr wieder an.

Ergebnisse 2004: CDU 41,94 %, SPD 28,34 %, BfGT 9,08 %,
Grüne 8,56 %, FDP 8,35 %, UWG 3,65 %.

Wahllokal: Astrid-Lindgren-Schule.

Ein neues Heim
für „Mambo“

Gütersloh (gl). Der Boxer-
Rüde „Mambo“ ist auf einem
englischen Kasernengrund-
stück ausgesetzt worden. Er
landete im Tierheim und kann
seine neue Situation nun gar
nicht verstehen. „Mambo“ ist
noch jung, sein Alter schätzt
das Tierheim-Team auf ein
Jahr. Er braucht noch Erzie-
hung. Zurzeit zieht er noch an
der Leine und möchte sich aus-
toben. „Mambo“ hat laut Tier-
heim ein liebes und anhängli-
ches Wesen, ist noch verspielt
und auch sehr verschmust. Er
ist aufmerksam und wird
schnell lernen. Er braucht
dringend Bezugspersonen, an
deren Seite er sich weiter gut
entwickeln kann. 

Bild: Boisseau

2
Tierheim Gütersloh, In
der Worth 116, w 05241/

400922.

Tierheim

Augenheilkunde

Vortrag über
Laserbehandlung

Gütersloh (gl). Die Uveitis-
Selbsthilfegruppe Gütersloh
und der Verein für Menschen
mit Sehbeeinträchtigung
„OWL-Blick-Kontakt“ laden
zu einem Vortrag mit Professor
Dr. Holger Busse, Direktor der
Klinik und Poliklinik für Au-
genheilkunde am Universi-
tätsklinikum Münster, ein.
Thema ist die Laserbehand-
lung in der Augenheilkunde.
Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 12. August, ab 16
Uhr im Raum K 4 der Stadthal-
le Gütersloh statt. Gäste sind
willkommen.


